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Produktbeschreibung EURO-FIBU

The sleeping fox catches no poultry.
Benjamin Franklin
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Unternehmensdarstellung

EURO-FIBU
integrierter Bestandteil

von WinOASE 
Mineralölhandelssystem
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Softwarebeschreibung

Nur wer mit dem spitzen Bleistift 
rechnet, hat am Ende etwas übrig.
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Unternehmensdarstellung

WinOASE
die 

Mineralölhandelssoftware
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INFORDATA Software Design GmbH

PC-Client 
Betriebssystem

Umgebung
Software-

Entwicklung

Integration von 
Microsoft Office

Betriebssystem Server
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WinOASE wichtige Eigenschaften

WinOASE
das ERP-Software System für den Mineralölhandel

(Brennstoffe, Treibstoffe, Schmierstoffe)

Einsatz von 
Standard-Software-

und Betriebs-
Systemen

(z.B. Microsoft, 
etc.)

ausgefeiltes 
Marketing,  

aussagekräftige 
Kunden und Waren-

Statistiken

effiziente 
Bedienung, schnelle 

Antwortzeiten,
umfangreiche

Funktionen

Konzeption nach Qualitätsmaßstäben gemäß ISO 9001
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Softwarebeschreibung

EURO-FIBU Eigenschaften

mandantenfähig

Finanzbuchhaltung integriert mit Währungen, Mengen, etc.

mehrsprachig (deutsch, englisch, französisch, u.a.)

Zugangsberechtigungen und Passwort-Verwaltung

schneller Datenzugriff

Integration aller Arbeitsgebiete

frei wählbarer Kontenrahmen

online-Hilfen am Bildschirm

Windows-Oberfläche

Microsoft Windows Server 2003 Betriebssystem

Datenbank Microsoft SQL 2005 oder MySQL (LINUX)
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Systemdarstellung

WinOASE
das ERP-Software System für den Mineralölhandel

(Brennstoffe, Treibstoffe, Schmierstoffe)

Basispaket Sondermodul Sondermodul

Mineralöl-
Handel

Einkauf und 
Bestellwesen

Telefon-Verkauf
Fakturierung

Kontraktverwaltung
Disposition

Lagerwirtschaft

Integriertes
Finanzwesen

Mandanten
Mengen, Währungen

Kostenstellen
Kostenträger

G+V und Bilanz
Budgets

Controlling

Tankstellen-
Management

Tankkartenabrechnung
Pächter und 

Agenturabrechnung
Bestandsverwaltung 

und -optimierung
Versorgung

Haustechnik

Heizungsbau
Heizungsservice
Tankreinigung

Tankschutz

…, steigen auch Sie jetzt auf WinOASE um.
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Systemdarstellung

Sondermodule

Änderungsprotokoll Außendienstbüros Bankaustauschdatei
Chipkarte

(Multiflow)
DATEV-Schnittstelle

Disposition 
Tourenplanung

ELSTER
Faktura am TKW 

(TDL)
Flying OASE Flüssiggas

Haustechnik 
(Heizungsbau, 

Heizungsservice)

Anschluss 
Kassensystem

Telefonanbindung Kontraktverwaltung Leihgutverwaltung

Mandanten-
übergeordnete 
Tourenplanung

Schnittstelle Lohn + 
Gehalt

Transport-planung 
mit MAP + GUIDE

MPKS-Schnittstelle Raten- und Mietzahlung

Sammelbesteller
Daten-Anbindung 

Spediteur

Tankarten-
abrechnung

(eigen und Pool)

Tankstellen-
verwaltung (Pächter, 

Versorgung)
WEAT-Schnittstelle

Zahlplan 
Wärmekonto

Auftragsarchiv pdf-Faktura Kassenbuch Online-Kreditabfrage

…, zur modularen Anpassung an Ihre Geschäftsprozesse
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EURO-FIBU Finanzbuchhaltung

Übersicht EURO-FIBU Finanzbuchhaltung
(Mengen und Währungen)

Stammdaten

Debitoren
Kreditoren
Sachkonten

Kostenarten
Kostenstellen
Kostenträger

Buchungs-
Programm

für alle 
Buchungsarten

Abschluss-
Programme

Konten-Auskunft

Debitoren
Kreditoren
Sachkonten

G+V
Bilanz

Journal OP-Verwaltung

Ausdruck perioden-
bezogene OP-

Liste

Automatischer 
Zahlungsverkehr

Mahnwesen

Briefschecks
Überweisungen

Lastschriften
Disketten-
Clearing
Internet-

Datenaustausch

OP-Listen
Druck 

Mahnungen
•Mahnübersicht
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Basis-Module

Eigenschaften Finanzbuchhaltung (1)

mandantenfähige Buchhaltung (mehrere Firmen buchbar)
Währungsbuchhaltung mit umfangreicher 
Währungssteuerung (Tageskurse, Hauskurse, etc.)
Mengenbuchhaltung (zu den wertmäßigen Buchungen 
können auch Mengen geführt werden)
beliebiger Sachkontenrahmen
Kostenstellenrechnung, Kostenträgerrechnung
komplett in das System WinOASE integriert
gleiche Bedienung und Funktionalität
geschützt durch Zugriffberechtigungen – nur Befugte 
können Daten sehen, bearbeiten, drucken, etc.
Schnittstellen zu anderen Finanzbuchhaltungen 
vorhanden, um z.B. Daten an Konzernbuchhaltungen zu 
übergeben
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Basis-Module

Eigenschaften Finanzbuchhaltung (2)

Finanzbuchhaltung kann auch separat betrieben werden 
(ohne WinOASE)
drei Geschäftsjahre mit 15 Buchungsperioden stehen zur 
Verfügung
ständige Saldenkontrolle während des Buchens
Buchen mit mehreren Steuersätzen und Splittbuchungen mit 
eigenen Buchungstexten innerhalb einer Buchung
wiederhol- und selektierbarer Journalausdruck
vom Kalenderjahr abweichende Geschäftsjahre möglich
hoher Sicherheitsanspruch (z.B. gehen bei Stromausfall keine 
Buchungen verloren)
mehrzeiligen Buchungstexte pro Buchung und Auswahldatei 
von wiederkehrenden Buchungstexten über Button
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Basis-Module

Eigenschaften Finanzbuchhaltung (3)

Stornoprogramm (Buchungsstornierung per Mausklick, alle in 
der Ursprungsbuchung vorhandenen Buchungsvorgänge 
werden buchhalterisch ordnungsgemäß gebucht)
umfangreiche Kontenauskunft mit Such- und Selektier-
Möglichkeiten
Auflistung von Salden, Kontenbewegungen, Buchungen und 
offenen Posten
Offene-Posten-Verwaltung mit umfangreichen Vorgaben, 
Sortierungen, Auswahlmöglichkeiten, etc.
rückwirkende offene Posten Auswertung auch bei bereits 
ausgeglichenen Posten
flexibles mehrsprachiges Mahnsystem mit Mahnvorschlägen 
am Bildschirm bearbeitbar
umfangreiche Mahntexte über Textbausteine
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Basis-Module

Eigenschaften Finanzbuchhaltung (4)

Mahnsteuerung mit Mahnstufen und -rhythmus (für jede 
einzelne Mahnstufe mit Aufschub, Gebühr, Zinsen, etc.)
Mahndruck auf Blanko-Papier oder im Laserdrucker mit 
Firmenlogo
Druck Saldenbestätigungen
automatisierte Zinsrechnung nach endgültigen Zahlungs-
Eingängen zum Einfordern der Mahnverfahrenskosten
Zahlungsverkehr (Lastschriften, Bankeinzüge, 
Überweisungen) nach Vorschlagsliste am Bildschirm 
bearbeiten
Dauerbuchungen (immer wiederkehrende Buchungen) per 
Mausklick ausführen
Controlling (Offen Posten Analyse, Kostenstellen-, 
Kostenträger-Rechnung, Budgetierung, SOLL-IST-Vergleich)
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Basis-Module

Finanzbuchhaltung

Stammdaten Debitoren, 
Kreditoren, Sachkonten

Buchungen (Sachkonten 
Debitoren, Kreditoren, 
Kostenarten, Kostenstellen, 
Kostenträger)
automatische 
Rechnungsausgangsbuchungen
Journaldruck
Kontendruck
Saldenlisten

BWA Betriebswirtschaftliche 
Auswertungen

automatischer Zahlungsverkehr
Zahlungsträgerausdruck
Dauerbuchungen
Disketten-Clearing
Internet-Datenaustausch

Mahnwesen
Offene Posten Verwaltung

G+V
Bilanz
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Basis-Module

Stammdaten

Debitoren
Kreditoren
Sachkonten

Kostenarten
Kostenstellen
Kostenträger

Eingabe, Änderung und Ausdruck aller Stammdaten
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Basis-Module

Buchungsprogramm

Buchung mit Mitarbeiter-Nummer, Abteilung und Belegkreisen
drei Geschäftsperioden parallel buchbar
buchbar 15 Perioden pro Geschäftsjahr
Stapelbuchungen von gespeicherten Geschäftsvorfällen
Währungsbuchungen mit Haus- und Tageskursen

Automatischer Zahlungsverkehr

Briefschecks
Überweisungen
Lastschriften
Disketten-Clearing
Internet-Bankdatenaustausch
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Basis-Module

Offene Posten

Periodenbezogene OP-Liste
Auszifferung und Archivierung von OP‘s

Kostenstellen, Kostenträger

Kostenstellenauswertung mit Planzahlen
Kostenträger-Auswertung Planzahlen (Beträge und Mengen)
BWA Betriebswirtschaftliche Auswertung
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Basis-Module

Mahnwesen

Mahngebühren und Zinsberechnung
Mahnübersicht
Risiko-Liste
frei vergebbare Mahntexte in verschiedenen Sprachen

Datenaustausch Finanzamt

Umsatzsteuervoranmeldung
GDPdU (Grundsätze zum Datenzugriff und zur Prüfbarkeit digitaler 
Unterlagen)
IDEA-Schnittstelle (Software der Betriebsprüfer)
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Sondermodule

Änderungsprotokoll

elektronisches Einlesen der 
Zahlungseingänge mit 
automatischer Findung und 
Buchung der entsprechenden 
Offenen Posten

Buchung/Bankaustauschdatei

Anzeige und Druck der Änderungen 
selektiert nach Benutzer, Datum 
und Arbeitsbereich
Protokollierung aller Stammdaten

Schnittstelle Lohn + Gehalt

Schnittstelle zur Lohn- und 
Gehaltsabrechnung

Kassenbuch

Führung Kassenbuch
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Sondermodule

DATEV-Schnittstelle

Automatische Übergabe der 
Umsatzsteuervoranmeldung an das 
Finanzamt (ELSTER)

ELSTER

Übergabe der Buchungssätze per 
Importdatei gemäß DATEV-
Entwicklungsleitfaden SELF an den 
Steuerberater

Anschluss Kassensystem

elektronische Einlesen Kassendaten 
in die Finanzbuchhaltung
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Unternehmensdarstellung

EURO-FIBU
Bildschirmmasken
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Bildschirmmaske Kundenstamm
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Bildschirmmaske Buchung
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Bildschirmmaske Kontenauskunft

Januar 
2009



Software Design GmbH 28

Bildschirmmaske Kontenauskunft
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Bildschirmmaske Mahnlauf
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Ausdruck OP-Liste
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Bildschirmmaske OP-Restriktionen
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Bildschirmmaske Storno
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Bildschirmmaske Zahlungsverkehr
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Unternehmensdarstellung

Zusammenfassung
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Zusammenfassung

Die dargestellten Softwarelösung EURO-FIBU ist ein bewährtes System für die
Finanzbuchhaltung in mittelständischen Unternehmen.

Die Finanzbuchhaltung EURO-FIBU ist heute ca. 200 mal in kleinen und mittleren
Unternehmen installiert. Insgesamt buchen Finanz-Sachbearbeiter in Buchhaltungen
an ca. 800 Bildschirmarbeitsplätzen.

Die Software EURO-FIBU wird ständig weiterentwickelt und mit neuen Modulen
versehen. Dabei realisieren wir immer nur Forderungen aus der Praxis. Veränderte
Marktgegebenheiten, Änderungen von Verordnungen und Gesetzen oder
Kundenwünsche führen zu neuen Ideen für die Software. Diese Ideen werden von uns
konsequent umgesetzt und in die Software integriert. Der Anwenderkreis partizipiert
ständig an dieser Weiterentwicklung.

Wir lassen Sie nicht allein. Unsere Hotline steht für unseren Kunden von 8.00 bis
18.00 Uhr von Montag bis Freitag zur Verfügung. Damit ist jederzeit schnelle Hilfe im
Problemfall gewährleistet.

Ihre Mitarbeiter sollten geschult werden, um effizient arbeiten zu können. Dazu bieten
wir regelmäßige Kurse an oder schulen das Personal auch direkt am Arbeitsplatz.

Wir kümmern uns um Ihre Probleme.
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Unternehmensdarstellung

Referenzen
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Referenzen und realisierte Projekte

Für führende Energieerzeuger und Mineralölgesellschaften 
sowie deren Partnerorganisationen (nur Auszug) haben 
unsere Mitarbeiter in der Vergangenheit IT-Lösungen 
konzipiert und realisiert, wie z.B. 
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WinOASE das Mineralölhandelssystem

WinOASE ein bewährtes System
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Unsere Kooperationspartner

Österreich
Energie Exklusiv
Gerald Zanjat
Kernstockweg 11, A-2231 Strasshof
Telefon : +43 2287 20096
Mobil : +43 699 12 27 51 54
E-Mail : energieexklusiv@nudsl.at
Internet : www.waermeaufvorrat.at

Schweiz
DINOTRONIC AG
Dino Fiori
Tödistrasse 48, CH-8810 Horgen
Telefon : +41 44 718 30 40
Telefax : +41 44 718 30 44
E-Mail : fiori@dinotronic.ch
Internet : www.dinotronic.ch
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Unternehmenspräsentation

Ihre IT Professionals aus Hamburg
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Ende

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Software Design GmbH
Blohmstr. 31 - 21079 Hamburg

Telefon : 040 766 185 0 – Telefax : 040 766 185 29

Email : mail@infordata-oase.de

® Copyright INFORDATA 2009

Technische Änderungen und Irrtum vorbehalten.
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